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Berufung der Mitglieder des Beirats für Senioren und Seniorinnen der Stadt 
Bamberg
Beratungsfolge:
Datum Gremium Zuständigkeit

28.05.2014 Stadtrat der Stadt Bamberg Entscheidung

I. Sitzungsvortrag:

Nach der Satzung der Stadt Bamberg über den Beirat für Senioren und Seniorinnen werden 
die Mitglieder des Beirates nach § 3 Abs. 2 Buchst. a) b) c) d) und § 3 Abs. 4 jeweils auf die 
Dauer der Wahlperiode des Stadtrates (§ 6 Abs. 1 und 3) berufen. Die einzelnen 
Organisationen wurden von der Verwaltung gebeten, Vertreter samt Stellvertreter zu 
benennen. Folgende Vorschläge sind eingegangen:

1. Mitglied nach § 3 Abs. 2 Buchstabe a)

Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft der älteren Bürger Bambergs:
Herr Wolfgang Budde,

dieser wird vertreten von Herrn Anton Zahneisen oder
                                         Herrn Herbert Bogner.

2. Mitglied nach § 3 Abs. 2 Buchstabe b)

Leiter der Abteilung Gesundheitswesen des Landratsamtes Bamberg:
Herr Dr. Winfried Strauch,

dieser wird vertreten von Herrn Lothar Riemer.

3. Mitglied nach § 3 Abs. 2 Buchstabe c)

(Vertreter der Ortsverbände der freien Wohlfahrtspflege):

- für die Arbeiterwohlfahrt Bamberg,
Herr Werner Dippold,

  dieser wird vertreten von Frau Gundi Heusinger,
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- für das Bayerische Rote Kreuz, Kreisverband Bamberg,
Frau Erika Stettner,

  diese wird vertreten von Herrn Klaus Otto oder
                                          Herrn Michael Ruthrof,

- für den Caritasverband für die Stadt Bamberg e.V.
Herr Peter Ehmann,

  dieser wird vertreten von Frau Maria Firsching,

- für das Diakonische Werk Bamberg-Forchheim
Frau Carmen Bogler,

  diese wird vertreten von Herrn Kurt Ochs oder
                                          Frau Christine Lechner.

4. Mitglied nach § 3 Abs. 2 Buchstabe d)

VdK:
Frau Erika Jäger

diese hat keinen Vertreter benannt.

5. Mitglieder nach § 3 Abs. 4

Die Arbeitsgemeinschaft der Älteren Bürger Bambergs hat folgende 12 Bürgerinnen 
und Bürger, die in ihrer Gemeinde wählbar im Sinne des Gemeindewahlrechts und an 
seniorenpolitischen Themen der Stadt Bamberg besonders interessiert sind, 
vorgeschlagen:

Mitglieder:
1. Herr Barisic, Vid Schreiberstraße 9, 96049 Bamberg
2. Frau Blohm, Katharina Am Hahnenweg 16, 96049 Bamberg
3. Herr Bogner, Herbert Hauptsmoorstraße 65, 96052 Bamberg
4. Frau Görtler, Elfriede Kaimsgasse 9, 96052 Bamberg
5. Herr Haselmann, Kurt Jakobsberg 3, 96049 Bamberg
6. Frau Kirchhof, Barbara Egelseestraße 22, 96050 Bamberg
7. Frau Kümmelmann, Carola Kunigundendamm 54, 96050 Bamberg
8. Frau Rehmet, Renate Marienplatz 10, 96050 Bamberg
9. Herr Reiter, Gisbert Hans-Birkmayr-Straße 12, 96050 Bamberg
10. Frau Ruß, Marietta Spitalstraße 1 d, 96052 Bamberg
11. Frau Weigand, Jutta Alte Poststraße 3, 96237 Ebersdorf b. Coburg
12. Herr Zahneisen, Anton Villachstraße 13, 96052 Bamberg

Stellvertreter:
1. Herr Büttner, Herbert Urbanstraße 7, 96047 Bamberg
2. Herr Ferch, Erwin Seewiesenstraße 9, 96049 Bamberg
3. Herr Gallenz, Klaus Peter-Link-Straße 10, 96049 Bamberg
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II. Beschlussvorschlag

1. Der Bericht der Verwaltung hat zur Kenntnis gedient.

2. Die unter I. Nr. 1 – 5 benannten Damen und Herren werden gemäß § 6 Abs. 1 und 3 der 
Satzung über den Beirat der Stadt Bamberg für Senioren und Seniorinnen zu Mitgliedern bzw. 
Stellvertretern des Beirates für Senioren und Seniorinnen berufen.

III. Finanzielle Auswirkungen:

Der unter II. empfohlene Beschlussantrag verursacht 

X 1. keine Kosten 
2. Kosten in Höhe von  für die Deckung im laufenden Haushaltsjahr bzw. im geltenden 

Finanzplan  gegeben ist 
3. Kosten in Höhe von  für die keine Deckung im Haushalt gegeben ist. Im Rahmen der vom 

Antrag stellenden Amt/Referat zu bewirtschaftenden Mittel wird folgender 
Deckungsvorschlag gemacht: 

4. Kosten in künftigen Haushaltsjahren:  Personalkosten:  Sachkosten: 

Falls Alternative 3. und/oder 4. vorliegt:

In das Finanzreferat zur Stellungnahme.

Stellungnahme des Finanzreferates:

Anlage/n:

Verteiler:

Amt 10
Referat 5
Seniorenbeauftragte

Anlage/n:

Bamberg, den 12.05.2014
Referat 5

Ralf Haupt
Kommisarischer Sozial- und Umweltreferent
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